






























Samstag 	 26. Oktober 2024	 14.00 Uhr	  KF Jedesheim G2 – RSV Finningen G1 
Samstag	 2. November 2024	 15.00 Uhr	 RSV Finningen G1 – KSK Klosterbeure G1 
Samstag	 16. November 2024	 15.00 Uhr	 FV Gerlenhofen G4 – RSV Finningen G1 
      
Rückrunde:
Samstag	 11. Januar 2025	 11.00 Uhr	 AN Thal G2 – RSV Finningen G1 
Samstag	 18. Januar 2025	 15.00 Uhr	 RSV Finningen G1 – SC Vöhringen G5 
Samstag	 1. Februar 2025	 15.00 Uhr	 RSV Finningen G1 – FV Gerlenhofen G6 
Samstag	 22. Februar 2025	 11.30 Uhr	 FV Weißenhorn G1 – RSV Finningen G1 
Samstag	 8. März 2025   	 15.00 Uhr	 RSV Finningen G1 – KF Jedesheim G2                                           
Samstag	 15. März 2025   	 11.30 Uhr	 KSK Klosterbeuren G1 – RSV Finningen G1                             
Samstag  	 22. März  2025   	 15.00 Uhr 	 RSV Finningen G1 – FV Gerlenhofen G4

Wie ein Spiel ausgegangen ist, ob es verlegt werden muss oder sonstige Informati-
onen von und übers Kegeln könnt ihr in den Infovitrinen bei den Bushaltestellen, Am 
Angelgraben, erfahren.

Vorschau:
     
Ein Jedermann Turnier ist für November 2024 angedacht.                                                                                                   

und

1975 -2025

Die Kegelabteilung des RSV Finningen feiert 2025 ihr 50-Jähriges Bestehen. Vorrau-
sichtlicher Termin 27.-29.Juni 2025. Was, wie, wo, muss noch besprochen werden. 
Wenn dazu jemand noch älter Fotos oder Aufzeichnung hat würden wir uns freuen 
wenn wir diese einsehen könnten.

Ansonsten wie immer, Training immer mittwochs oder an jedem anderen Tag nach 
Absprache.

Mit sportlichem Gruß, Gut Holz, Gut Holz, Gut Holz



         
                             FUSSBALL
	

SBS radelt für den guten Zweck: Von Finningen nach Kempten und rund um den 
Bodensee

Unsere Fußballmannschaft SBS hat sich erneut auf den Sattel geschwungen und ist in 
vier Tagen von Ulm nach Kempten rund um den Bodensee geradelt. Die Tour unserer 
in diesem Jahr neun Radler erstreckte sich über vier Etappen, 382 Kilometer, 2171 
Höhenmeter und insgesamt 17 Stunden Fahrtzeit.

Zu bewältigen gab es aber nicht nur die Strecke: Neben einem platten Reifen und ein 
paar kühlen Bieren nach anstrengenden Etappen, gab es auch die Herausforderung, 
Allemann unterzubringen – und das möglichst günstig. Also im Zweifel eben auch im 
vollen 14-Personen-Matratzenlager bei kuscheligen 32 Grad im Zimmer. Aber auch 
davon haben sie sich nicht abbringen lassen.

Aufhänger für künftige Anekdoten werden außerdem vergessene Handys, Waldes 
Überraschungsbesuch oder der Burger im verregneten Strandbad liefern. 

Ein besonderer Dank gilt dem unermüdlichen Organisator Michael „Hecki“ Heckelsmil-
ler, ohne den die Tour auch dieses Jahr nicht möglich gewesen wäre. Seine Planung 
und Motivation haben alle inspiriert und dafür gesorgt, dass die Tour reibungslos verlief. 



Wie in den letzten Jahren, haben sie auch diesmal Spenden für ein Kinderhospiz ge-
sammelt. Wenn Jemand noch spenden möchte: sprecht uns gerne an.

Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr und hoffen, erneut für den guten Zweck in 
die Pedale treten zu können.

Eure SBS



The Outsiders 

Fußball

Großfeldspiel gegen den FC 19 Ulm am 10.06.24

Auf einem leider vom vielen Regen noch teilweise ramponierten und in den Ecken un-
ter Wasser stehenden Spielfeld machte uns das Team des FC 19 Ulm am 10.06.24 
seine Aufwartung. Nachdem die Jungs aus Wiblingen einige Monate zuvor bereits 
unser Hallenturnier souverän gewonnen hatten, war klar, dass dieses Spiel eine 
schwere Aufgabe für uns werden würde. 

Der spielerischen und läuferischen Übermacht hatten wir - trotz großen Einsatzes – 
letztendlich nicht viel entgegenzusetzen. Am Ende war das Spiel dann eine klare 
Sache für den FC 19, die den Platz mit einem 2:9 als Sieger verließen. Das tat 
natürlich der gemütlichen dritten Halbzeit mit Grillmeister Alin und leckerem Bier von 
der Kronenbrauerei aus Söfl ingen keinen Abbruch. Das Rückspiel in Wiblingen steigt 
im Herbst diesen Jahres. 

Kleinfeldturnier Real Biberachzell 30.06.24

Nach langer Zeit nahmen wir am 30.06.24 mal wieder an einem Kleinfeldturner teil. 
Beim tollen Turnier von Real Biberachzell mussten wir in der Gruppenphase nur gegen 
das Team 1 des Gastgebers eine deutliche Niederlage einstecken und schrammten 
sogar noch ganz knapp am Halbfi nale vorbei. Am Ende belegten wir einen für uns 
zufriedenstellenden 6.Platz. 





	                         TENNISABTEILUNG
 

Liebe Tennisfreunde,

die Saison geht wieder ihrem Ende entgegen und wir blicken auf einen Sommer 
zurück, der einerseits sehr schön war, aber andererseits immer wieder wetterbedingt 
unsere Veranstaltungen beeinträchtigte.

Ende April konnten pünktlich die Tennisplätze mit einem Doppelturnier eröffnet wer-
den. Wenige Tage später startete dann auch schon die Verbandsrunde. 

Es nahmen diesmal vier Mannschaften an den Wettbewerben teil und erreichten mit 
zwei zweiten Plätzen teils beachtliche Erfolge. 

Die Bambini schlugen sich in ihrer ersten Saison ganz hervorragend und auch die 
Herren hatten diesmal nichts mit dem Abstieg zu tun, sondern spielten im Gegenteil 
sogar um den Aufstieg mit, waren aber letztlich gegen Illertissen chancenlos.

Hier die Abschlußtabellen:





Wir bedanken uns bei Spieler/innen, Mannschaftsführer/innen und allen Betreuern 
und Helfern, die zum erfolgreichen Verlauf der Saison beigetragen haben.
Unser Mottoturnier in den Pfingstferien musste leider wegen des schlechten Wetters 
abgesagt werden. Eventuell wird es am Ende der Saison noch nachgeholt.
Ende Juli fand unser Jugend-Tenniscamp statt. Die Jugendwarte Tobias Zeller und Be-
nedikt Heinz hatten wieder ein Programm für die Kinder und Jugendlichen zusammen 
gestellt, das sowohl Trainingselemente als  auch reichlich Spiel und Spaß beinhaltete. 
Beim gemeinsamen Pizza essen ließ man den schönen Tag ausklingen.

Jugendcamp 2024

Verdiente Pause



Anfang August folgte dann eine Neuauflage des beliebten Finninger Touchcups. 
Tobias Zeller hatte wieder alles bestens organisiert und so gingen die Teilnehmer 
in das Kleinfeldturnier in verschiedenen Spielstärken und Gruppen. Das Feld war 
bunt gemischt aus Finningern, die nicht im Tennis aktiv sind, aus Freunden und Be-
kannten und natürlich aus  Mitgliedern der  Tennisabteilung. Gespielt wurde in vier 
Wettbewerben und durch Vorrunde, Qualifikationsrunde und Endrunde hatte  jeder 
mehrere Spiele und war entsprechend gefordert. Auch eine längere Regenunterbre-
chung brachte weder die Turnierleitung noch die Spieler aus der Ruhe und so konnte 
der Touchcup, wenn auch etwas verspätet, erfolgreich beendet werden. Am Abend 
konnten sich alle nach der Siegerehrung bei  Grillspezialitäten und kühlen Getränken 
stärken und  den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Tobias Zeller und Jörg Aldinger begrüßen das Teilnehmerfeld

Land unter



Hier noch die restlichen Termine des Tennisjahres:
13.– 15. September	   Vereinsmeisterschaft Einzel 
21. September	   Vereinsmeisterschaft Doppel 
08. Dezember 	   Weihnachtsfeier   

Tobias Zeller mit den Siegern und dem Tennisnachwuchs



Neue Mitglieder sind uns stets willkommen und können mit uns Kontakt aufnehmen  
und „reinschnuppern“.

Alles Wissenswerte zur Tennisabteilung und  mehr Bilder gibt´s im Internet unter:
tennis-finningen.de.

Infos zu Schnuppertennis und Trainingsbetrieb gibt´s bei unseren Übungsleitern:
Jörg Aldinger (Tel. 01714387533, Email: joerg.aldinger@freenet.de) und 
Tobias Zeller (Tel. 015736496881, Email: zellertobias@web.de).

Jörg Aldinger 
Abteilungsleiter Tennis

Friedrich Umwelt GmbH & Co. KG  •  Mirabellenweg 14  •  89233 Neu-Ulm  •  Tel. 0731-20657222

www.friedrich-umwelt.de

  Garten- & Landschaftsbau   Abbruch & Recycling

  Baumfällung & Vegetationspflege   Erd- & Tiefbau

  Forstservice & Rodungsarbeiten   Fundament- & Betonarbeiten



 

WANDERGRUPPE     Frühjahr / Sommer 2024

4. April 2024
Wanderschuhe und Regenschirm oder Fahrrad und Regenumhang stand heute laut 
Wettervorhersage zur Auswahl. Weil es die letzten Tage immer wieder Regenschauer 
mit starken Sturmböen gab, erschien den Meisten der Wandervorschlag für sinnvoll. 
So machten sich 13 Wanderfreunde von Startpunkt an Donausteg auf den Weg durch 
die Friedrichsau, um an der Böfinger Steige auf den Ulmer Höhenweg zu schwen-
ken. Da die Blätter erst zu sprießen begannen, hatten wir noch einen weitgehend 
ungestörten Blick auf das Ulmer Naherholungsgebiet. Die ersten 45 Minuten hielt das 
Wetter und der Blick zum Himmel ließ keine plötzliche Veränderung erwarten, sodass 
wir die geplante Runde noch zum Wohnquartier Safranberg ausdehnten. Vor einigen 
Jahren waren wir schon in dieser Gegend und wollten nun den Baufortschritt in Au-
genschein nehmen. Und da hat sich wahrlich viel getan. Zwei Drittel dieses großen 
Areals sind zwischenzeitlich bebaut und bietet vielen Menschen ein neues Zuhause. 
Die Baudichte ist allerdings ›städtisch‹ und entspricht nicht unbedingt der Vorstellung 
vom >schönen Wohnen< bei uns Landratten. Zum Glück hatten wir uns im Café Schu-
bert schon rechtzeitig angemeldet, was sehr gut war, denn 13 Personen benötigen 
doch einige Tische. Hat aber alles zu unserer Zufriedenheit geklappt und wir wurden 
bestens versorgt. Auch das Timing stellte sich goldrichtig heraus. Die Wettervorher-
sage sollte sich bewahrheiten, denn jetzt ging ein Schauer nieder, über den sich nur 
die Natur gefreut hat. Trockenen Fußes erreichten wir letztendlich wieder unseren 
Ausgangspunkt am Donausteg und hatten es doch auf 5,6 km Wegstrecke gebracht.  

2. Mai 2024
Durch eine Unwetterwarnung standen wir vor der Wahl: Radfahren oder Wandern. 
Aus Sicherheitsgründen entschieden wir uns für eine Stadtrunde durch Weißenhorn. 
Gestartet sind 12 Teilnehmer am Waldfriedhof.  Vorbei an der Lourdeskapelle führte 
uns ein wunderschöner Waldweg, unter dem Dach mächtiger Buchen und Kiefern, 
ungefähr einen Kilometer in nördliche Richtung. An mehreren ausgewiesenen Stellen 
öffnete sich der Waldessaum und gewährte einen herrlichen Blick auf das Rothtal 
und das nahe Weißenhorn. Die vorgeplante Route auf dem Navigationsgerät zeigte 
überraschend schnell nach Westen, sodass wir auf einem Wiesenweg das Siedlungs-
gebiet erreichten. Dieses attraktive Wohngebiet mit seinen charmanten Vorgärten 
zeigte ein Problem, mit dem Gartenbesitzer seit einigen Jahren zu kämpfen haben. 
Der Buchsbaumzünsler hat auch hier ganze Arbeit geleistet und die immergrünen 
Sträucher und Hecken in kahles, lebloses Geäst verwandelt. Wir querten den alten 
Friedhof und gelangten zum Stadtpark, der westlichen Promenade. Bald tauchten wir 
in die Altstadt ein, bewunderten prächtig renovierte Geschäftshäuser und sahen mit 
Freude, dass mehreren Cafés mit ihrer Außenbewirtung Leben in die Stadt brachten. 
Solch ein Café war nun auch unser Ziel. Nach längerer Pause hatte auch unser lieb-
gewonnenes Café Brenner wieder geöffnet. Dort fanden wir alles für unseres leibliche 



Wohl. Und an der Unterhaltung, sprich Themen, die uns bewegen, gab es noch nie 
einen Mangel. Erste Regentropfen erinnerten daran, dass Unwetter angesagt war. 
Aber Petrus hatte ein Einsehen und ließ uns trockenen Fußes zum Ausgangspunkt 
zurückkehren. Ein Blick in die Wetter-App zeigte, dass sich die Unwetter nördlich 
unserer Region abgespielt haben. So war unsere Stadtrunde mit ca. 5 km durch das 
sehenswerte Weißenhorn einen Ausflug wert. 
 
6. Juni 2024
Hochwasser mit historischem Ausmaß hat Süddeutschland heimgesucht und auch 
unsere Region war betroffen. Viele Straßen und Radwege mussten vorsichtshalber 
wegen Überflutung geschlossen werden. So war eine Planung kaum möglich und wir 
mussten uns kurzfristig entscheiden. Aus dem Teilnehmerkreis kam die Nachricht, dass 
Weißenhorn ohne Einschränkungen erreichbar ist. Über die klassische Dörfer-Route  
Reutti – Holzschwang – Hittistetten - Witzighausen machten sich 17 Radler auf den 
Weg zum Kreismustergarten. Ein Ziel, das sich immer lohnt und das zum Verweilen 
einlädt. Die Hobbygärtner findet jede Menge Information über den Obst- und Gemü-
seanbau. Die üppige, sommerliche Blütenpracht oder das sehenswerte Alpinum mit 
seiner großen Pflanzenvielfalt lässt den Besucher die Zeit vergessen. Wenn da der 
Kaffeedurst nicht wäre. Aber den haben wir, wie schon so oft, auf der Terrasse von 
Brenners Café gestillt. Guter Kuchen und nette Gespräche rundeten den Aufenthalt 
ab. Der Heimweg führte über Hegelhofen – Attenhofen – Erbishofen - Volkertshofen 
nach Holzheim. Dort verabschiedeten wir Ingrid, um dann nach 33 km am Ortsrand 
von Finningen die Runde aufzulösen. Ein schöner Nachmittag ging zu Ende und tro-
cken sind wir auch noch geblieben.

4. Juli 2024
Die Wetternachricht des Tages: Seit Beginn der Wetteraufzeichnungen vor 140 
Jahren hat es noch nie so viel in Deutschland geregnet, wie in den vergangenen 
12 Monaten. So gesehen war die Prognose für den heutigen Tag mit  Sonne und 
gelegentlichen Schauern voll im Trend. Dazu gesellte sich ein böiger Wind. Das 
hinderte aber 17 Wanderfreunde keineswegs, eine 40 km Rundtour nach Vöhringen 
anzutreten.  Wir waren gerade einen Kilometer unterwegs, da war auch schon 
Regenkleidung angesagt. Zum Glück hat uns der Schauer nur gestreift, der nasse 
Spuck war rasch vorüber. Über das Naherholungsgebiet Ludwigsfeld,  Gerlenhofen 
und Freudenegg kamen wir zur Iller. Auf dem Iller-Radweg überraschten uns mehrere 
sumpfige Senken, die zwar mit Ansage um fahrbar waren, aber die Gruppe von 17 
Radlern immer wieder ins Stocken brachten. Am Iller-Wehr in Senden verließen wir 
den Sterne prämierten Iller-Radweg und bevorzugten den Iller–Dammweg. Der Weg 
war etwas beengt, aber trocken. Im weiteren Verlauf hatte der Himmel Einsicht mit uns 
und ließ die Sonne scheinen, als wir in Vöhringen den Sportpark erreichten. In der 
gleichnamigen Gaststätte lud eine großzügige Terrasse zum Verweilen im Freien ein. 
Und da das kulinarische Angebot unseren Wünschen entsprach, waren wir in gesel-
liger Runde rasch in unterschiedliche Gespräche vertieft. Viel zu früh kam der Ruf zum 
Aufbruch, den wir hatten ja noch gut 20 km vor uns. Nun ging es auf der östlichen 
Seite des Illertals Richtung Finningen. Die Umfahrung von Vöhringen ist mit einem 
guten Radwegnetz ausgebaut, sodass wir problemlos bei Thal auf einen Feldweg ent-
lang des Landgrabens einbogen, der uns bis Finningen begleitete. Die Blicke wurden 
immer ängstlicher, als sich in der Gegend von Senden eine bedrohliche schwarze 



Regenwand aufbaute. Schaffen wir noch Finningen ohne Regen? Trotz >voller Kraft 
voraus< ereilte uns am Plessenteich die Regenfront. Es hatte uns voll erwischt! Eine 
Unterstellmöglichkeit gab es nicht und so blieb nur noch die Flucht nach vorn. Alle 
haben Finningen erreicht, diese Volldusche war aber eine neue Erfahrung, die wir 
so noch nicht erlebt hatten. Zahlreiche positive Rückmeldungen auf unserem Whats-
App-Kanal zeigten, dass es, trotz abschließendem Vollwaschgang, ein vergnüglicher 
Nachmittag war.
  
1. August 2024
Die Wettervorhersage ändert sich stündlich. Entsprechend gering fiel die Teilnehmer-
zahl aus. 8 Mitglieder fanden sich zu einer Radtour in den Nersinger Auwald ein. Ein 
kräftiger Westwind unterstütze uns auf der Fahrt nach Burlafingen. 
Ein weniger bekannter Wirtschaftsweg führte uns durchs Bogenholz und der Auto-
bahn entlang nach Leibi. Den Auwald verließen wir kurzfristig in Nersingen, um in 
der Bäckerei Staib unseren obligatorischen Zwischenstopp einzulegen. Im dortigen 
Cafe-Garten fühlen wir uns immer wohl und so war es auch heute. Die Tour führte 
uns durch die wunderschöne Auenlandschaft mit Baum umgrenzte Baggerseen und 
ausgedehnte Wiesen. Eigentlich eine Augenweide, wäre da der Weg in einem 
besseren Zustand gewesen. 

Dieser verlangte uns volle Konzentration ab, um unfallfrei den Ortsrand von Ober-
fahlheim zu erreichen. Auf geteertem Weg ging es nun nach Glassenhart und Strass. 
Familie Aust wusste von einer Kneippanlage, die direkt am Weg liegt, aber keinem 
Teilnehmer bekannt war. Idyllisch, am Zusammenfluss von Roth und deren Kanal, liegt 
auf einer Halbinsel diese Anlage. Klein, aber fein mit einem wunderschönen Ruhebe-
reich mit Blick auf den Wasserlauf. 

Dunkle Wolken am Horizont mahnten dann zur Eile. Auf dem Weg nach Steinheim 
konnten wir weitgehend im Windschatten der hohen Maisfelder das Tempo hoch-
halten. Über das Finninger Ried blies uns ein kräftiger Westwind entgegen. Dank 
elektrischem Rückenwind waren wir aber schneller als das nahende Wolkenfeld. In 
Finningen angekommen, hatte sich alles im Nichts aufgelöst. Es schien wieder die 
Sonne. So ging ein schöner Nachmittag nach 25 km zu Ende.
  

Wir treffen uns, am
erster Donnerstag eines Monats 

um 13.30 Uhr
vor dem Feuerwehrhaus am Eulesweg.

Auskunft:	Familie Schwingenschlögel
Telefon:	 0731/79570
Mail: schwinge@kabelmail.de



Veranstaltung Zeit Ort Übungsleiter/in

Funktionsgymnastik Montag 
19.00 - 20.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen

 Gustav Belser
0731/722891

Spinning Montag
18.30 - 19.30 Uhr

Schulhaus 
Finningen

Markus Grüger
markus.grueger@

gmx.de
0176/20370988

Eltern Kind Turnen Dienstag
16.00 - 17.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen

Alexandra Heinz
juergen1heinz@

web.de

Kinderturnen Vorschule 
bis 2. Klasse

Dienstag 
17.00 - 18.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen

Alexandra Heinz
juergen1heinz@

web.de

Kinderturnen 
ab 3. Klasse

Dienstag 
18.00 - 19.00 Uhr

Schützenheim 
Finningen

Anja Moll
anjamoll@gmx.de
0178/5445120

Fit und aktiv,  
in jedem Alter  
(für Frauen)

Dienstag 
19.00 - 20.00 Uhr 

 Schützenheim 
Finningen  Christine Schwarz

Präventives 
Wirbelsäulentraining 
für Damen u. Herren

Dienstag 
20.00 - 21.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen

 Gustav Belser
0731/722891

Fit ab 60 Mittwoch
19.00 - 20.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen

 Gustav Belser
0731/722891

Fitness-Mix,  
Ausdauer- und 
Ganzkörpertraining

Donnerstag
19.00 - 20.00 Uhr

 Schützenheim 
Finningen

 Andrea Stadler
andreastadler@

gmx.de

Wirbelsäulengymnastik 
zum Wochenende

Freitag
18.30 - 19.30 Uhr

 Schützenheim 
Finningen

 Gustav Belser
0731/722891

Übersicht der Sportangebote der Turnabteilung



50. Geburtstag    

Simone Frank

Bernhard Frank

Silvia Mangold

60. Geburtstag    

Rupert Wieser

Brigitte Müller

Rober Ritter

Michael Birkle

Bernhard Eckert

70. Geburtstag    

Jürgen Schmauder

Elisabeth Wollmann

Anna-Maria Chalupa

75. Geburtstag

Annemarie Gebhard

Francois Voisenet

Ingrid Kast

Peter Wulle

80. Geburtstag

Helga Güldner

Alfred Mörtl

85. Geburtstag

Eberhard Renner

Herbert Friedrich

90. Geburtstag

Heinrich Schneiderhan

Runde Geburtstage

Der RSV wünscht allen Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.




